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Medizinische Onkologie 
Neue Medikamente – Hoffnungsträger mit Risiken

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit den neuen, gezielten Substanzen kommen große 
Herausforderungen auf die Ärzte und die Gesellschaft zu:

•	 Identifikation	der	geeigneten	Patienten
•	 Definition	patientenrelevanter	Endpunkte
•	 Qualifikation	der	verordnenden	Ärzte	und	Management	

von neuen Nebenwirkungen
•	 Zulassung	und	Pharmakovigilanz
•	 frühe	Nutzenbewertung	und	faire	Preisbildung
•	 Design	zukünftiger	Studien
•	 Vermeidung	von	Engpässen	bei	der	Bereitstellung	von	

Medikamenten

Die DGHO Frühjahrstagung 2013 wird sich schwerpunkt-
mäßig	mit	dem	Thema	der	medikamentösen	Tumortherapie	
beschäftigen.	Im	gesundheitspolitischen	Teil	am	Freitag	wird	
die Tagung erstmals gemeinsam mit der GPOH, der Gesell-
schaft	für	Pädiatrische	Onkologie	und	Hämatologie,	ausge-
richtet. Die Diskussion wird sich vorrangig mit der Sicherung 
der	medikamentösen	Versorgung	der	Patienten	befassen,	
auch im Hinblick auf das Ausland.

Wir freuen uns, Sie in Berlin begrüßen zu dürfen.
Ihr DGHO-Vorstand

Donnerstag, 7. März 2013

11:00 – 12:30  Begrüßung

 Gezielte Therapie – alte und neue 
Hoffnungsträger
•	 Gezielte	Medikamente: 

Beispiel Imatinib 
A. Hochhaus, Jena

•	 Monoklonale	Antikörper: 
Beispiel Trastuzumab 
D. Lüftner, Berlin

•	 Immuntherapie 
A. Mackensen, Erlangen

12:30 – 13:00 Mittagspause

13:00 – 18:30 Studienleitertreffen der GPOH

13:00 – 14:30 Benefit-Risk Assessment of New Drugs – 
Patient Related Outcome  
(only English Session)

•	 Health	Related	Quality	of	Life 
D. Cella, Chicago

•	 Oncologist’s	View 
B. Wörmann, Berlin

•	 Methodological	View 
V. Vervölgyi, Köln

14:30 – 14:45 Pause

14:45 – 16:00 (Fehl-)Steuerung im Gesundheitswesen

•	 Ambulanter	Bereich 
F. Overkamp, Recklinghausen

•	 Klinik 
M. Wilhelm, Nürnburg

•	 Kostenträger 
K.-P. Thiele, Düsseldorf

16:30 – 18:00 DGHO Beirat (auf Einladung)
 DGHO Arbeitskreise

20:00 Politischer Abend (auf Einladung)

Freitag, 8. März 2013

08:00 – 10:00 DGHO Arbeitskreise

08:00 – 17:00 Arbeitskreis Pflege 

09:00 – 12:00 Studienleitertreffen  
der GPOH (Fortsetzung)

10:30 – 12:00  Satellitensymposium

 Roche Pharma AG 
Patientenrelevante Endpunkte  
beim Mammakarzinom

12:00 – 12:30 Mittagspause

12:30 – 14:00  Satellitensymposium

 Pfizer Pharma GmbH 
Klinische	Relevanz	vs.	 
Patientenrelevanz?!  
Eine Standortbestimmung

14:00 – 14:15 Pause

14:15 – 16:30  Gesundheitspolitische Sitzung

 Medikamenten-Engpässe in der 
Onkologie
•	 GPOH 

A. Eggert, Essen
•	 DGHO 

M. Freund, Rostock
•	 Internationale	Perspektive:	angefragt
•	 Gesundheitspolitik	in	Deutschland: 

angefragt
•	 Podiumsdiskussion

17:00 – 19:00 Mitgliederversammlung ADHOK

17:00 – 22:00 erweiterte Vorstandssitzung BNHO

(Stand:	Januar	2013,	Programmänderungen	vorbehalten)


